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rahmen Und BeteIlIgUng

Vor allem durch die sehr gute Vorarbeit und Vernetzung 
des Familienzentrums und die Einbindung der Kiez
mütter war das Forum mit 18 bis 25 Personen, die einen 
guten Querschnitt der Familien mit kleinen Kindern 
im Quartier darstellten, sehr gut besucht. Während im 
ersten Forum noch mit einer Gruppe alle vier Themen 
diskutiert wurden, stellte es sich bei der Größe dieses 
Forums als sinnvoll heraus, in zwei Gruppen zu arbei
ten, die je zwei der vier Themen moderiert bearbeite
ten. Durch die sehr ausgedehnte Diskussion konnte am 
Ende keine gegenseitige Ergebnispräsentation mehr 
erfolgen. Anders als beim ersten Forum waren in die
ser Phase aber auch keine Vertreter/innen aus Politik 
und Verwaltung zugegen. Alle Teilnehmenden und die 
Engagierten im Familienzentrum werteten den Tag als 
großen Erfolg und empfanden den Austausch zwischen 
Familien und Professionellen sowie zwischen den un
terschiedlichen Bewohner/innengruppen des Viertels 
als Bereicherung.

ergeBnIsse

1. BIldUng

intEgration unD inklusion an kitas unD schulEn 
Positiv
•  Lehrer/innen zeigen verschiedene Wege auf und 

nehmen sich Zeit
Negativ
•  Bildung ist sehr WestEuropalastig. Kinder lernen 

wenig sich mit ihrer Herkunft auseinanderzusetzen.
•  Zu wenig Durchmischung der Nationalitäten an der 

Schule , zu wenig (herkunfts)deutsche Kinder
•  Vorurteile bei Lehrer/innen
•  Wir brauchen mehr interkulturelle Kompetenz bei 

Lehrer/innen.

kinDErbEtrEuung: VErfügbarkEit unD kostEn
Negativ
•  Zuzahlung für Essen an Kitas
•  Zu wenig Plätze vor Ort  Geschwister werden bevor

zugt
•  Anmeldung muss schon während der Schwanger

schaft erfolgen
•  Wartezeit bis zu zwei Jahre

kursE für ErwachsEnE
Positiv
•  gute Mischung im Angebot vorhanden 
•  viele Angebote
•  viele Deutschkurse vorhanden
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Negativ
•  fehlende Beratung zu Weiterbildungen für  

Menschen mit nicht anerkannten Berufen 
•  Ausbildungen und Studienabschlüsse werden  

nicht anerkannt. 
•  Die Ressource „Fachliche Kompetenz“ der Bürger/

innen kann nicht eingebracht werden.
•  Ein Computerkurs im Kiez fehlt  Bitte am Abend 
•  Zu wenige Deutschkurse für Fortgeschrittene z.B. 

Level B2 vorhanden

kitas: ausstattung, profil, VErnEtZung  
im staDttEil
Positiv
•  Mehrsprachiger Morgenkreis 
•  Kinder lernen den Stadtteil kennen und machen 

Ausflüge ins Museum, Theater etc.

übErgang kita schulE
Positiv
•  Schulen und Kitas bemühen sich um die Arbeit am 

Übergang
Negativ
•  Informationen zum Übergang nur sehr viel über 

private Kanäle
Vorschläge
•  strukturellen Rassismus bekämpfen

familiEn-bilDungsangEbotE 
Positiv
•  viele Angebote vorhanden, z.B. VaterKind /Mutter

Kind Gruppen
•  Projekt „Starke Eltern starke Kinder“ des Kinder

schutzbundes ist toll!
•  Anbieter sorgen für Bezahlbarkeit auch für Menschen 

mit wenig Geld.
•  Im Familienzentrum Wattstraßae werden Wünsche 

aufgenommen und umgesetzt.
•  Allgemein gutes Angebot vorhanden
Negativ
•  Zu wenig Familienzentren / räume
 
 

Zugang Zu informationEn Zum bilDungsangEbot 
Positiv
•  Zugang wird gut genutzt, wenn sich Bürger/innen in 

Sprache und Kultur wiederfinden  Kultursensiblilität 
wichtig

Negativ
•  SozialberatungsLaden hat zu wenige Ressourcen 

(nur eine Person) 
•  Bürger/innen müssen insgesamt mehr informiert 

werden, nicht nur durch die Familieneinrichtungen. 

aussErschulischE förDErangEbotE
Negativ
• Es fehlen kostenlose HausaufgabenhilfeAngebote 
•  Familien werden nicht bedarfsgerecht beraten und 

brauchen gute Aufklärung.
•  Schule berät nicht zu außerschulischen Bildungsan

geboten.

schulE
Negativ
•  Es besteht zu wenig Zusammenarbeit der Bildungs

einrichtungen mit den Eltern.
•  Es besteht Unklarheit bei den Eltern zum neuen 

System der Grundschule
•  Übergangszeit für KannKinder ist unklar – Infor

mationen hierzu fehlen
•  Schule berät nicht zu außerschulischen Bildungs

angeboten

frEiZEitangEbotE für kinDEr
Positiv
•  Freizeitangebote sind vorhanden, aber es braucht 

noch viel mehr davon
•  Gute Mischung an AGs 
Negativ
• ... aber es braucht noch viel mehr davon
• Ein Mädchenladen fehlt
• Für Mädchen braucht es insgesamt mehr Angebote.
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